
Ausgabe Juni 02/19
Amtliche Mitteilung

Zugestellt durch POST.at

Scheiblingkirchen-Thernberg 

 Eigentümer, Herausgeber, Verleger: Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg  
DVR 0095141, Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg, Verlags- und Aufgabepostamt: 2831 Warth

Für Druck und Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Mag. Johann Lindner, 2831 Scheiblingkirchen, Hauptplatz 14 
 

        

GEMEINDE
INFORMATION 

Eine schöne Urlaubs- und  Ferienzeit 
wünschen 

Bürgermeister, Gemeinderäte und Bedienstete  
der Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg



Seite 3 / 4   Vorwort
Seite 5   EU-Wahl Ergebnisse
Seite 6   Diamant-Hochzeit  Maria und Peter Edelhofer
   Personaländerungen in der Gemeinde
Seite 7   Gemeindewohnung in Thernberg
   Ehrung durch das Hilfswerk NÖ
   Sauna / Hallenbad
Seite 8   VS Scheiblingkirchen
Seite 9   NMS Scheiblingkirchen
Seite 10 / 11  Saisoneröffnung der EHJ-Dokumentation
Seite 12 / 13  Aktuelles aus der Musikschule
Seite 14   Mesnerhaus Thernberg
Seite 15   Maibaum in Thernberg
Seite 16   Abfallbeseitigung - Termine 2019
Seite 17   Sperrmüllabfuhr
   Information der Bezirksforstinspektion
Seite 18   Sondermüllentsorgung
   Papiertonne
Seite 19   Illegale Abfallexporte
Seite 20   FF Schlag - Saisonabschluss - Saisonbeginn
   Übung der Feuerwehren des UA-Abschnitts III
Seite 21   Bereitschaft der Ärzte
   Bereitschaft der Zahnärzte
Seite 22   USV Scheiblingkirchen-Warth
   Neue Gasleitung in der Wehrgasse
Seite 23   Ein Unternehmen stellt sich vor
Seite 24   Natur im Garten
Seite 25   Schaugarten in Eichberg
	 	 	 Caritas	Plege	in	Niederösterreich
Seite 26   Kinderseite
Seite 27   Tennis-Kindercamp
Seite 28   Tanzen ab der Lebensmitte

 
INHALT

- 2 -



- 3 -

Sehr geehrte  
GemeindebürgerInnen!

Mit der Sommersonnenwende stehen 
wir mitten im Jahr, und das ist für viele 
Menschen Anlass ein Resümee über 
Geschehenes zu ziehen. Daraus wird 
dann oft versucht abzuleiten, wie sich 
die kommenden Monate entwickeln 
werden.
Die Erfahrung lehrt uns, dass es dabei 
immer wieder zu Überraschungen 
kommt. 
Womit nun aber niemand rechnen 
konnte, und wofür gar kein Platz in 
unseren Vorstellungen war, ist vor rund 
4 Wochen eingetreten. Am 27. Mai 2019 
wurde die gesamte Bundesregierung 
durch das Misstrauensvotum  ab-
gewählt. Es ist das erste Mal, dass in 
Österreich ein Misstrauensantrag Erfolg 
hatte. Wie kam es dazu? 
Am 17. Mai 2019  wird das „Ibiza-Video“ 
veröffentlicht, dessen Inhalt Vizekanzler 
H. C. Strache zum Rücktritt am 18. Mai 
veranlasst. Am Abend desselben Tages 
kündigt Bundeskanzler Sebastian 
Kurz die Koalition mit der FPÖ auf und 
gleichzeitig Neuwahlen an. Am 20. 
Mai verlassen alle FPÖ-Minister die 
Regierung, da sie Bedingungen zum 
Verbleib nicht akzeptieren. Damit war 
die Koalitions-Regierung nach knapp 
zweieinhalb Jahren zerbrochen. Die 
frei gewordenen Ämter werden durch 
Experten besetzt. Bundeskanzler 
Kurz bemüht sich vergeblich um den 
Verbleib seiner Regierung im Amt. In 
der Sondersitzung des Nationalrates 
am 27. Mai 2019 stellt die Liste 
JETZT einen Misstrauensantrag 
gegen den Bundeskanzler und die 
gesamte	 Regierung.	 Der	Antrag	 indet	
Zustimmung von SPÖ und FPÖ.
Am 30. Mai 2019 stellt Bundespräsident 
Alexander van der Bellen die Präsidentin 
des  Verfassungsgerichtshofes Frau 
Brigitte Bierlein als künftige erste 
Bundeskanzlerin Österreichs bis zur 
Bildung einer neuen Regierung nach 
den Wahlen am 29. September 2019 vor. 
Die zwölf neuen Regierungsmitglieder 

wurden am 3. Juni angelobt. 
Diese Vorgehensweise ist in der 
Bundesverfassung geregelt und er-
möglicht die Bildung einer Über-
gangsregierung in politisch schwierigen 
Situationen. 

EU-Wahl: Am 26. Mai 2019 fand in 
Österreich die EU-Wahl statt. Von den 
insgesamt 751 Sitzen im Europäischen 
Parlament erhält Österreich 18 Sitze. 
Falls Großbritannien austritt 19.  

Saisoneröffnung: Am 24. Mai wurde mit 
den steirischen Tanzgeigern und einer 
Weinverkostung die Erzherzog Johann 
Ausstellung im neu sanierten Thernberger 
Mesnerhaus eröffnet.

Radweg Schlattental: Gemeinsam 
mit der Marktgemeinde Bromberg soll 
ein Radweg von Scheiblingkirchen bis 
in die Oberschlatten errichtet werden. 
Nachdem es dazu  im Vorjahr  bei 
einer Besprechung mit den betroffenen 
Grundstückseigentümern positive Rück-
meldungen gegeben hat, wird derzeit 
vom Büro Paikl in Abstimmung mit 
den beiden Gemeinden eine Trasse 
ausgearbeitet. Dieser Routenverlauf wird 
den Grundstückseigentümern noch heuer 
vorgestellt, und bedarf deren Zustimmung 
bevor	 Fördereinreichungen	 stattinden.	
Die für Radfahrer gefährlichen Situationen 
auf der viel befahrenen Landesstraße 
144 wären damit Vergangenheit. Dieser 
Radweg ist nicht nur als Freizeitangebot 
zu sehen - er wäre gleichzeitig eine sichere 
Verkehrsverbindung für alle Generation 
und somit auch ein idealer Schulweg.

Gundstück: Die Gemeinde beabsichtigt, 
in Gleißenfeld ein zur Liegenschaft 
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Allen GemeindebürgerInnen schöne und erholsame Sommermonate!  

Ihr Bürgermeister

Karner gehörendes Grundstück hinter 
dessen  Wohnhaus zu erwerben und 
darauf Bauplätze zu parzellieren. 
Gespräche mit den Anrainern ergaben, 
dass auch angrenzendes Bauland zur 
Aufschließung berücksichtigt werden 
sollte. Eine dahingehende Planung ist 
derzeit vorgesehen. Dabei müssen auch 
Aspekte der Raumordnung und des 
Hochwasserschutzes – Teile des Bau-
landes liegen im 100-jährigen Hoch-
wasserablussbereich	 der	 Pitten	 -	 mit	
einbezogen werden. Der Kredit für die 
Finanzierung bedarf noch der Zustim-
mung der Gemeindeaufsicht. Unter der 
Annahme eines positiven Verlaufes 
werden die Grundstücksparzellen ab 
dem zweiten Quartal 2020 zum Erwerb 
zur Verfügung stehen. 

Betreubares Wohnen: Auf den von 
Herrn Nagl im Altenheimbereich 
angekauften Grundstücken wird 
das Projekt „Betreubares Wohnen“  
umgesetzt. Konkreteres dazu wird im 
heurigen Herbst bekannt sein.

USV Scheiblingkirche-Warth: Im 
Frühjahr wurde mit der  Drainagierung  
des Trainingsplatzes begonnen. Die 
Arbeiten sind nun abgeschlossen. In 
den Sommermonaten erfolgen noch 
Verbesserungen im Eingangsbereich, 
womit dann ein barrierefreier Zugang  
zum Vereinsgebäude und den Tribünen 
ermöglicht wird. Eine barrierefreie 
Toilette ist ebenfalls eingerichtet. Im 
Innenbereich wird die Sprecherkabine 
verlegt, und das „Kühlhaus“ vom 
jetzigen Standort in einen eigenen Raum 
gestellt. Die Kosten für die Maßnahmen 
liegen	nach	Auliegen	der	Angebote	für	
die Umbauarbeiten im Budgetrahmen.

Wildbach: Durch	die	häuig	auftretenden	
Unwetter mit großen Regenmengen 
ist es besonders wichtig Bäche und 
Gerinne freizuhalten, um Verklausungen 
möglichst zu verhindern. Ebenso 

sind Ablagerungen an Uferböschungen 
verboten. Auch Siloballen im nahen 
Uferbereich stellen eine Gefahr dar, 
weil sie schwere Schäden an Brücken 
verursachen können. Die Haftung obliegt 
dem Verursacher.

Güterwege: Im Mai wurde mit dem Bau und 
der Sanierung des Güterweges „Steinhof-
Miesleiten“ begonnen. Einen Bericht 
dazu	inden	Sie	 im	Blattinneren.	Ebenso	
sind Arbeiten an der Stögersbachbrücke 
geplant. Im Bereich Stanghof, Arzberg sind 
ebenfalls Ausbesserungen erforderlich.

Straßenbau: In Scheiblingkirchen erfolgt 
heuer die Asphaltierung der Strandgasse 
In Thernberg  werden die Rohtrasse für 
die Aufschließungsstraße zwischen den 
Liegenschaften Thurner und Schlegl und 
die dazugehörigen Einbauten errichtet. 
Die Umsetzung ist für Herbst vorgesehen. 

B54: Die Sanierung der Asphaltdecke 
auf der Bundesstaße im Bereich 
Scheiblingkirchen bis Warth wurde  
verschoben. Die Bedenken des Wegfalles 
der Zebrastreifen waren zu groß. 
Gemeinsam mit der Straßenbauabteilung 
wird nun an einem Verkehrskonzept 
gearbeitet, das sowohl die Sicherheit, als 
auch eine Neugestaltung der Ortsdurch-
fahrten berücksichtigt. 

Ortsbild: All jenen Gemeindebürgern, die 
durch Blumengießen und Mähen zu einem 
schönen Ortsbild beitragen, herzlichen 
Dank dafür!

Sommer: Am Ende des Schuljahres 
darf ich mich noch beim gesamten 
Betreuungs- und Lehrpersonal für 
die gute Zusammenarbeit bedanken. 
Schöne Ferien allen Kindern, Schülern 
und Studenten. Den Vereinen und 
Feuerwehren unserer Marktgemeinde 
wünsche ich gut besuchte Sommer-
feste, den Landwirten eine gute Erntezeit 
und den Unternehmern den erhofften 
Betriebserfolg.



 
EU-Wahl Ergebnisse (26. 05. 2019)
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Gesamtergebnis der EU-Wahl vom 26. Mai 2019 in Österreich
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Diamant-Hochzeit  Maria und Peter Edelhofer

Bürgermeister Hans Lindner und GR Siegfried 
Walli konnten zu einem besonderen Anlass 
gratulieren.

Maria und Peter Edelhofer aus Innerschildgraben 
feierten ihr 60-jähriges Hochzeitsjubiläum. Sie 
gaben sich am Ostermontag, 30. März 1959 in 
der Pfarrkirche Bromberg das Ja-Wort. 

Gleichzeitig gratulierten die Gemeindevertreter 
auch zum 80. Geburtstag von Maria Edelhofer 
(geb. 13. April 1939).

Herzlichen Dank für die Einladung und den netten 
Abend im Hause Edelhofer.

 
Personaländerungen in der Gemeinde

Bauhof
Seit 02. Mai 2019 arbeitet Herr Markus Felber, wohnhaft in Kirchau, 
auf unserem Bauhof. Er ist gelernter Maurer. Somit sind derzeit 
insgesamt 4 Mitarbeiter am Gemeindebauhof  Scheiblingkirchen tätig. 
Bauholeiter	 Johann Krenn aus Weingart, Karl Felber aus 
Scheiblingkirchen, Alois Brunner aus Gleißenfeld und neu Markus 
Felber.

Neue Mittelschule
Seit	 	01.	April	2019	 ist	die	bisherige	Raumplegerin	der	NMS,	Frau 
Maria Schwarz, im Ruhestand. Als Nachfolgerin wurde Frau Gabriele 
Riegler, wohnhaft in Innerschildgraben, angestellt. Sie hat Frisörin 
gelernt und war seitdem immer in ihrem Beruf tätig. Gemeinsam mit 
dem Schulwart Herrn Harald Schabauer betreut sie seit März den 
Gebäudebereich der NMS.

Hallenbad
Frau Erika Felber beendet mit Ende der Hallenbadsaison ihre aktive 
Tätigkeit. Ab August wird daher eine neue Arbeitskraft ihren Dienst 
antreten. Bei Redaktionsschluss stand die Person noch nicht fest.

Ich darf mich bei Maria Schwarz und Erika Felber für die gute 
Zusammenarbeit in all den Jahren ganz herzlich bedanken und ihnen 
alles Gute für die Zukunft wünschen.

Den neuen Mitarbeitern Gabriele Riegler und Markus Felber 
wünsche ich viel Freude bei ihren Tätigkeiten und eine schöne Zeit in 
der Gemeinde.

Markus Felber

Gabriele Riegler
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Gemeindewohnung in Thernberg

Die	 Wohnung	 bei	ndet	 sich	 in	 2832	 Thernberg,	
Markt 1/1 im Obergeschoß des Amtshauses. 
Größe ca. 73 m², ein Kellerabteil kann 
mitvermietet werden. Die Wohnung ist an die 
örtliche Fernwärmeversorgung angeschlossen.

Die Wohnung wird in den Sommermonaten 
saniert und kann nach der Vergabe in der 
Gemeinderatssitzung vom September bezogen 
werden. 

Die Wohnung ist als Start - oder 
Übergangswohnungen vorgesehen. Bei Interesse 
wenden Sie sich bis spätestens 15. August 2019 an 
die Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg. 

Kontakt: Tel.: 02629/2239
E-Mail: marktgemeinde@scheiblingkirchen.at

Ehrung durch das Hilfswerk NÖ

Für die gute Zusammenarbeit in den letzten 
40 Jahren wurde der Gemeinde vom Hilfswerk 
Neunkirchen als Dank ein Buch mit dem Titel „40 
Jahre Hilfswerk“ von Brigitte Leber überreicht.

Herzlichen Dank für die nette Geste.

SAUNA / HALLENBAD

Letzter Tag offen: SA, 22. 06. 2019
Erster Tag wieder geöffnet: MI, 11. 09. 2019 

Hallenbad: 
Mittwoch, Donnerstag: 15:30 bis 21:00 Uhr
Freitag: 16:00 bis 22:00 Uhr
Samstag: 14:00 bis 20:00 Uhr
Damensauna:  Mittwoch: 15:30 bis 21:00 Uhr
Herrensauna: Donnerstag: 15:30 bis 21:00 Uhr
Familiensauna:  
Freitag: 16:00 bis 22:00 Uhr
Samstag: 14:00 bis 20:00 Uhr
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VS Scheiblingkirchen

Volksschüler auf Besuch in der Gemeindestube

Am Mittwoch, 29. Mai 2019 waren Frau VOL Daniela Schabauer und Frau Stefanie 
Schick – die Mutter eines Schülers – mit der 3. Klasse der VS Scheiblingkirchen auf 
Besuch im Gemeindeamt.
Bgm. Hans Lindner führte die Schülerinnen und Schüler durch die Amtsräume. Zuerst 
zeigte ihnen Frau Jasmin Löfler vom Bauwesen am großen Computerbildschirm 
Naturluftbildaufnahmen aus dem Gemeindegebiet. Dabei konnten sie das 
Schulgebäude, die Kirche, den Sportplatz, oder auch das eigene Wohnhaus erkennen. 
Die Schüler besuchten danach auch das Büro von Amtsleitern Frau Martina Ofenböck. 
Hier werden Gemeindehaushalt, Rechnungswesen und Buchhaltung für Gemeinde, 
Kindergärten	und	Plichtschulen	abgewickelt.	Ebenso	die	inanziellen	Angelegenheiten	
der	Plichtschulen.

Anschließend wurde in den Großen Sitzungssaal, wo die Gemeinderats-Sitzungen 
stattinden,	 übersiedelt.	 Wie	 sonst	 die	 Gemeinderäte,	 nahmen	 diesmal	 die	 Schüler	
rund um den großen Tisch Platz. Beschlüsse wurden zwar keine gefasst, dafür aber 
viele interessante Fragen an den Bürgermeister gestellt. „Wie viele Gemeinderäte gibt 
es?“, „Warum sind Sie Bürgermeister?“, „Wie viel wird jährlich gebaut?“ um nur einige 
anzuführen. Als kleine Aufmerksamkeit erhielten die SchülerInnen abschließend je 
einen Ortsplan, Leuchtstift und Müsli-Riegel zur Stärkung.

Herzlichen Dank für den netten Besuch.    Bgm. Hans Lindner
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NMS Scheiblingkirchen

Die Schüler der NMS Scheiblingkirchen nahmen 
bei der Adventmeile im November in Seebenstein 
1.300 € ein. 

Dieses Geld wurde jetzt von ihrer Lehrerin Helga 
Bauer direkt vor Ort Direktor Abart und dem 
Gründer der Schule, Frank Klein in Bunamwaya 
(Uganda) überreicht. 

Mit diesem Geld kann die komplette Vergrößerung 
von	4	Klassenzimmern	inanziert	werden.	

Derzeit besuchen 350 Kinder diese Schule. 
Durch die Erweiterung können dann 500 Schüler 
betreut werden.
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Saisoneröffnung der EHJ-Dokumentation

Kurz zusammengefasst kann man sagen: „Tanzgeiger, Weinverkostung und gute 
Stimmung!“

Die Erzherzog-Johann-Dokumentation ist seit Ende Mai bis 26. Oktober wieder geöffnet.
Die	Ausstellung	indet	seit	2009	statt	und	feiert	heuer	somit	ihr	10-jähriges	Bestehen.	
Sie ist 2019 als Außenstelle auch Bestandteil der NÖ Landesausstellung. Das war 
natürlich auch mit ein Grund, warum das unter Denkmalschutz stehende Thernberger 
Mesnerhaus im Frühjahr mit Gemeinde- und Landesmitteln saniert wurde. 
In diesen neuen, einladenden Räumlichkeiten, sorgten „Die Tanzgeiger“ für 
einen stimmungsvollen Abend. Das bekannte Ensemble mit seinen schwungvollen 
Musikstücken spielte bereits zum zweiten Mal in Thernberg auf. 

Die zahlreichen Gäste aus Nah und Fern genossen neben deren musikalischen 
Darbietungen auch erlesene Weine aus der Südsteiermark. Frau Christa Rauch 
präsentierte während der Veranstaltung verschiedene Weine vom südsteirischen 
Weingut Ehrenhausen in Form einer Weinverkostung. Für die Kulinarik hatte Fr. 
Maria Schwarz bestens vorgesorgt – herzlichen Dank.

Abschließend darf ich mich bei jenen bedanken, die seit 10 Jahren die Ausstellung 
führen und betreuen. Das sind Dir. Martin Lechner und Gemeinderat DI Josef Schuch 
sowie ALLE Damen und Herren, die immer wieder Dienst versehen!

DI Schuch	 war	 seit	 letztem	 Herbst	 auch	 bei	 allen	 baulichen	 und	 inanziellen	
Planungen rund um die Mesnerhaussanierung dabei, und auch für die Saisoneröffnung 
organisatorisch zuständig. Danke für diese große Unterstützung!

Ich möchte mich an dieser Stelle auch bei den Betrieben und ALLEN Helfern ganz 
herzlich bedanken, die es ermöglicht haben, dass die EHJ-Saisoneröffnung in diesem 
schönen Rahmen und in dieser Form durchgeführt werden konnte!
                Bgm. Hans Lindner

BGM Hans Lindner & Josef Schuch mit den Tanzgeigern
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VizeBGM Johann Kahofer
„schenkt“ seinem Vorgänger 
Johann Fuchs ein.

BGM a.D. Karl Stangl 
neben Christa Rauch 

mit gutgelaunten Gästen
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Aktuelles aus der Musikschule

Die FF Schlag lud anfang Juni wieder zum Dämmerschoppen
Für die Feuerwehr Schlag und die MusikschülerInnen der von Paradis Musikschule 
ist es zu einer netten Tradition geworden, im Rahmen des Feuerwehrfestes einen 
gemütlich-vergnüglichen Nachmittag bis in den Abend zu gestalten.

Tag der NÖ Musikschulen am Freitag, 3. Mai 2019
Die Kinder der Volksschule Thernberg waren bei der Kindermitmachoper „Die 
Zauberl	öte“	dabei	und	berichten	darüber	auf	ihrer	Website:	
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Frühlingsmatinee am Sonntag, 7. April 2019
Im Rahmen der diesjährigen Frühlingsmatinee wurde mit beeindruckenden musikalischen 
Darbietungen der neue Kawai Flügel öffentlich präsentiert. Mit diesem wunderbaren 
Instrument steht der Musikschule nun sowohl für den laufenden Unterricht, als auch für 
Konzerte, Vorspielabende und Prüfungen ein hochwertiger Flügel zur Verfügung. 

Unseren Musikschülerinnen und Musikschülern werden somit optimale Rahmenbedingung 
für eine profunde Ausbildung gewährt. Ob als Soloinstrument, oder in der Funktion der 
Korrepetition ist das Klavier mit seinem überzeugenden Klang eine große Bereicherung. 

Davon konnte sich das Publikum bei der Frühlingsmatinee überzeugen. Die jungen 
Musikschülerinnen und Musikschüler mit ihren Lehrerinnen und Lehrern gestalteten einen 
kurzweiligen Konzertvormittag mit einem musikalisch breit gefächerten Programm. Der 
Bogen der vorgetragenen Werke spannte sich vom Barock bis zur Gegenwart. Er umfasste 
solistische Darbietungen ebenso wie Ensemblebeiträge. Gesangs- und Instrumentalmusik 
beeindruckten das Publikum. 

Die Musikschuldirektorin Frau Erna Fasching konnte, voll Stolz und Freude, unter den 
Ehrengästen auch die Geschäftsleitung der Firma Stingl aus Wien bei der öffentlichen 
Präsentation des Flügels willkommen heißen. 

Geschäftsführer der Firma G.I. Stingl Herr Mag. Gustv Ignaz Sych überreichte uns eine 
Klavierbank mit den Worten: „Zu Freunden kommt man nicht mit leeren Händen“. Mit 
diesem Gastgeschenk wünsche ich der Musikschule, dass Lehrer und Schüler im wahrsten 
Sinne des Wortes diese Bank besetzen lassen und besitzen.“ Weiters betonte er den 
Mehrwert durch den Erwerb dieses Flügels für die Musikschule und die gesamte Region.
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Mesnerhaus Thernberg

Das Mesnerhaus in Thernberg beherbergt seit 2009 die Erzherzog Johann Dokumentation. 
Im heurigen Jahr ist diese Dokumentation Teil der NÖ Landesausstellung in Wr. Neustadt. 
Um für die Besucher einen ansprechenden Rahmen dafür zu schaffen, wurde der Pfarrsaal 
zur Gänze saniert. Neu sind Fußboden, Decke, Fenster und Türen. Die Beheizung erfolgt 
nun zentral über die Fernwärmegenossenschaft Thernberg. Die Fassade erhielt eine 
Wärmedämmung.
Die sanitären Anlagen wurden ebenfalls erneuert. Es wurde auch in die Technik investiert 
– ein Internetanschluss wurde eingerichtet, sowie ein Beamer und eine Leinwand an der 
Decke installiert. Der Saal kann somit vielfach genutzt werden. Um den Saal in seiner 
gesamten	 Fläche	 nutzen	 zu	 können,	 wurde	 die	 ix	 montierte	 Bühne	 entfernt.	An	 ihrer	
Stelle können variable Elemente aufgestellt werden. Dies war bei der Saisoneröffnung der 
Ausstellung, beim Vortrag des Neurowissenschaftlers Raphael Bonelli, sowie bei einer 
Veranstaltung der Volksschule Thernberg der Fall.
Der Innenhof wurde im Zuge der Gebäudesanierung ebenfalls neu gestaltet. Beim alten 
Teil vom Mesnerhaus wurden Fassade und Rauchfang neu gestrichen.

Die umfangreichen Arbeiten waren bei der Saisoneröffnung am 24. Mai zeitgerecht 
abgeschlossen. Dafür darf ich mich bei folgenden Firmen ganz herzlich bedanken: 

Sperhansl Bau GesmbH   Innensanierung, Außenanlagen 
Thomas Lechner   Heizung und Sanitär
Siegfried Wedl   Fenster und Türen
Hermann Treitler   Elektroinstallationen
Markus Fuchs-Winkler  Internet, EDV

Weiters bei allen Firmen, die als Subunternehmer beteiligt waren oder die Zusatzarbeiten 
durchgeführt haben. Herzlich Dank auch an DI Josef Schuch für die gelungene 
Organisation des Projektes. 
Einen großen Dank darf ich auch an das Land NÖ richten, welches das Projekt mit rund 
50% fördert.
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Maibaum in Thernberg

Aufstellen:

Auch heuer fand wieder am 1. Mai das 
Aufstellen des Maibaumes durch die 
KJ Thernberg statt. Eine, wie immer 
spannende Herausforderung für die 
Jugendlichen. 
Das abschließende Anbringen des 
„Maibaum-Männchens“ war nochmals 
eine Aktion, 
bei der so mancher Besucher den Atem 
anhielt. Ing. Bernhard Lechner erledigte 
die Aufgabe jedoch gekonnt mittels 
Steigeisen in schwindelerregender Höhe.

Umschnitt:

Rund 4 Wochen prägte der Maibaum 
das Ortsbild von Thernberg. Am 
Christihimmelfahrtstag war es dann 
aber soweit – die KJ-Thernberg und 
viele Besucher versammelten sich 
trotz Schlechtwetter am Spielplatz. Mit 
einer alten Zugsäge, wurde der Baum 
von Hubert Stachl  und GR Herbert 
Krenn gekonnt zu Fall gebracht. Bei 
der schon traditionellen anschließenden 
Versteigerung des Maibaumes, erhielt 
der Kdt. der FF Thernberger, Sebastian 
Krenn den Zuschlag.

Gratulation an die KJ für die gelungenen Veranstaltungen.
                 Bgm. Hans Lindner
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ABFALLBESEITIGUNG – TERMINE 2019

Biomüll
Alle Haushalte

Montag, 24.06.

Montag, 08.07.

Montag, 22.07.

Montag, 05.08.

Montag, 19.08.

Montag, 02.09.

Montag, 16.09.

Montag, 30.09.

Montag, 14.10.

Montag, 28.10.

Montag, 25.11.

Montag, 23.12.

Trockenmüll 
(Grüne Tonne)
Alle Haushalte

Mittwoch, 19.06.

Mittwoch, 17.07.

Mittwoch, 21.08.

Mittwoch, 18.09.

Mittwoch, 16.10.

Mittwoch, 20.11.

Mittwoch, 18.12.

Restmüll
Abfuhrbereich I: Abfuhrbereich Il:

Montag 24.06. Montag 01.07.

Montag 22.07. Montag 29.07.

Montag 19.08. Montag 26.08.

Montag 16.09. Montag 23.09.

Montag 14.10. Montag 21.10

Montag 11.11. Montag 18.11.

Montag 09.12. Montag 16.12.

Altpapier
Dienstag, 30.07.

Dienstag, 24.09.

Dienstag, 19.11.

Abfuhrbereich I: Gleißenfeld, Reitersberg, Witzelsberg,Scheiblingkirchen
Abfuhrbereich II:Thernberg-Markt, Weingart, Außerschildgraben, Neustift, Stanghof, Ober- 
und Unterarzberg, Breitenstein, Hart, Unterbromberg, Steinhof, Stögersbach, Miesleiten, Grub, 
Eichberg, Schlag, Kreuth, Urbach, Ofenberg, Ofenbachgraben, Innerschildgraben

Bei Bedarf können Säcke im Gemeindeamt, 
Scheiblingkirchen, Hauptplatz 14 nachgekauft werden. 

Sackpreise: Restmüllsack (grauer Sack) 60 l a €3,20 
Grüne Tonne Sack (transp. Sack) 120 l a € 3,90 
Biomüllsack (brauner Sack) 60 l a € 2,00
 
 

Im Sackpreis sind die Abfuhr- und Bearbeitungskosten 
sowie die Altlastensteuer enthalten. Halten Sie bitte 
genau die Trennvorgaben ein, damit helfen Sie sich, aber 
auch der Gemeinde Abfallentsorgungskosten sparen. 
Bei Unklarheiten soll Ihnen diese Information zum 
Nachschauen dienen.Weiters können Sie gerne Auskunft 
von der Gemeinde unter der Telefonnummer 02629 /2239 
oder beim Abfallwirtschaftsverband Neunkirchen unter der 
Telefonnummer 02627 / 82 396 einholen. 

Der Grünschnittcontainer steht in jeder geraden 
Kalenderwoche von Donnerstag bis Sonntag am Bauhof 
in Scheiblingkirchen. Bei Bedarf wird der Container zur 
Entleerung abgeholt und wieder für Sie bereitgestellt.

Bitte die 
Müllgebinde bei 
Nichtentleerung 

auch am Folgetag 
bereitstellen.

Grünschnittcontainer
27.06. - 30.06.

11.07. - 14.07.

25.07. - 28.07.

08.08. - 11.08.

22.08. - 25.08.

05.09. - 08.09.

19.09. - 22.09.

03.10. - 06.10.

17.10. - 20.10.

31.10. - 03.11.
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Wir ersuchen um eine Vorsortierung des Sperrmülls in nachfolgende Fraktionen:

Kategorie 1: 
Holzabfälle,	behandeltes	Holz,	Rohspannplatten	aus	Holz,	oberlächenbehandeltes	
Holz, Möbelteile aus Holz, Holzfenster ohne Glas und unbehandeltes Holz, sowie 
Baumstümpfe.

Kategorie 2: 
unbehandelter (unsortierter) Sperrmüll, Matratzen, Polstermöbel, Plastikteile, 
Kunststofffenster.

Auf Grund der hohen Entsorgungskosten  muss für Mengen, welche die normale 
Haushaltsmenge überschreiten, ein Kostenbeitrag verlangt werden. Größere Mengen 
werden nur mitgenommen, wenn eine Person zur Mithilfe bei der Beladung, und 
zur Gebührenbestätigung anwesend ist. Die Bediensteten werden entsprechende 
Lieferscheine ausstellen; die Verrechnung erfolgt über die Gemeinde. Für 
Haushaltsmengen (bis ca. 250 kg) ist die Abfuhr weiterhin kostenlos.

Die nächste Abfuhr von Eisen und Metallen erfolgt im Frühjahr 2020.

Die Abfuhr des Sperrmülls (ohne Eisen und Metalle) erfolgt ab 

Dienstag, 03. September 2019

Abgeführt werden:
Alle sperrigen Waren (außer Eisen und Metalle, Elektrogeräte usw.), welche nicht in die 
Grünen Tonne passen. Kleinere Sachen, welche in die Grüne Tonne gegeben werden 
können, werden nicht mitgenommen. 

Die Gegenstände sind am
Dienstag, 03. September. um 06:00 Uhr vor Ihrer Liegenschaft bereitzustellen. 

Weiters dürfen wir Sie ersuchen, Tuchenden und Pölster nur gut gekennzeichnet 
abzugeben.

 
SPERRMÜLLABFUHR

 
Information der Bezirksforstinspektion

Immer wieder kommt es vor, dass Müll 
auf Waldboden abgelagert wird. Zum 
Müll zählt auch Gartengrünschnitt, der 
oft gedankenlos im Wald entsorgt wird.

Nach dem Forstgesetz §16 stellen 
derartige Ablagerungen eine 
Waldverwüstung dar. 

Der Strafrahmen dafür beträgt bis zu 
7.270,- Euro!
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Sondermüllentsorgung

Altgeräte- und Speisefettentsorgung

Die Sammlung aller Elektroaltgeräte (nur Haushaltsgeräte – keine Gewerbegeräte) 
sowie die Entsorgung der Speisefette erfolgt jeden 1. Freitag im Monat von 11.00 bis 
12.00 Uhr (falls Feiertag am 2. Freitag), am Bauhof der Gemeinde, Bundesstraße 
Nr. 131.

Am Gemeindeamt in Scheiblingkirchen können verschließbare Gefäße zur Entsorgung 
der Speisefette abgeholt werden. Diese erhalten Sie auch (per Tauschweg und 
erstmalig) am Bauhof. Die Gefäße werden kostenlos vom Land Niederösterreich zur 
Verfügung gestellt (NÖli Aktion).

Autowrackentsorgung

Es ist nicht gestattet, ungemeldete Fahrzeuge (ohne Nummerntafel) auf öffentlichen 
Wegen und Straßen abzustellen. Solche Fahrzeuge müssen zur Anzeige gebracht 
werden, und der Eigentümer hat mit unverzüglicher Entfernung und einer 
Verwaltungsstrafe zu rechnen. Bei Zwischenlagerung auf Privatgrund müssen vorher 
alle	Flüssigkeiten	(Benzin,	Öle,	Bremslüssigkeit	usw.)	entfernt	werden.
Herr Andreas Ofenböck betreibt in einem Teilbereich des Bauhofgebäudes der 
Marktgemeinde einen Gebrauchtwagenhandel und eine Autoverwertung. Herr Ofenböck 
erklärte sich bereit, die Entsorgung von Autowracks zu übernehmen. Die Entsorgung ist 
für Bürger der Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg grundsätzlich kostenlos. 
Bei Interesse wird um telefonische Anmeldung bei Herrn Ofenböck unter der Tel. Nr. 
(02629) 21973 oder 0664/2659621 ersucht.

 
Papiertonne
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Illegale Abfallexporte
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FF Schlag - Saisonabschluss – Saisonbeginn

Am Freitag dem 05. April 2019 feierte die Wettkampfgruppe der FF-Schlag den Abschluss der 
letzten höchst erfolgreichen Saison und gleichzeitig den Beginn der heurigen Saison.
Dabei konnten wir den LAbg. Franz Rennhofer, BGM Josef Schrammel und BGM Johann 
Lindner begrüßen. LAbg. Franz Rennhofer löste bei dieser Gelegenheit ein Versprechen aus 
dem Vorjahr ein. Für das Erreichen des 5. Platzes beim Landesfeuerwehrleistungsbewerbes 
2018 spendierte er der Wettkampfgruppe ein Fass Bier. Nach den Grußworten und Gratulationen 
unserer Ehrengäste für die Leistungen im Vorjahr und den Glückwünschen für die kommenden 
Bewerbe, genossen wir die Spende bei einem gemütlichen Grillabend im Feuerwehrhaus. Die 
Mitglieder der Wettkampfgruppe möchten sich bei ihren Fans für die Unterstützung und bei 
LAbg. Franz Rennhofer für die Spende auf diesem Weg recht herzlich bedanken.

v.li.2.Re.: Christian Rennhofer, Reinhard 
Piller, BGM Johann Lindner, LAbg. Franz 
Rennhofer, BGM Josef Schrammel, Karl 
Wedl, PhiilppHöllwieser,

v.li.1.Re.: Heinrich Steiner, Robert Wedl, 
Walter Pichler, Günther Pichler, Lukas Piller, 
Hannes Pichler

 
Übung der Feuerwehren des UA-Abschnitts III

Am Samstag 25. Mai 2019 fand eine Feuerwehrübung im Reiterhof Gruber in Gleißenfeld statt.

Übungsannahme: Brandeinsatzübung mit Menschen- und Tierrettung

Die Feuerwehren des Unterabschnittes III Warth, Petersbaumgarten, Gleißenfeld, 

Scheiblingkirchen und Thernberg, sowie die Nachbarfeuerwehren aus Seebenstein und 
Pitten, waren beteiligt. Ausgearbeitet wurde das Übungsszenario von BI Johannes Reisner 
– Herzliche Gratulation dazu!

Erfreulich ist auch die Teilnahme von vielen jungen Feuerwehrkameraden, die dadurch 
wertvolle Erfahrung sammeln konnten. Aber auch für die anderen Übungsteilnehmer sind 
solche Übungen immer wieder eine gute Gelegenheit, neue Erkenntnisse zu gewinnen.

Vielen	 Dank	 an	 alle	 Feuerwehren	 für	 deren	 großen	 Einsatz	 bei	 den	 häuig	 auftretenden	
Unwetterereignissen in letzter Zeit!                                                Bgm. Hans Lindner
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BEREITSCHAFT DER ÄRZTE

 

JUNI 2018

29/30 Dr. Pilz

AUGUST 2019

03/04 Dr. Hadler

10/11 Dr. Pilz

15 Dr. Wilscher

17/18 Dr. Wiebecke

24/25 Dr. Pilz

31/01 Dr. Wilscher

SEPTEMBER 2019

07/08 Dr. Wiebecke

14/15 Dr. Hadler

21/22 Dr. Pilz

28/29 Dr. Wilscher

Urlaubsregelung:

Dr. HADLER
Scheiblingkirchen
Tel.: 02629/5000
16.08. – 06.09.

Dr. WIEBECKE 
Warth
Tel.: 02629/2540
22.07. – 14.08.

BEREITSCHAFT DER ZAHNÄRZTE

Juni
29/30 Dr. Rein Edda, Franz Samwald Straße 20, 2630 Ternitz 02630/334900

Juli
06/07 Dr. Simon Irene, Dr. Karl-Holoubek-Str. 3, 2630 Ternitz 02630/38477
13/14 Dr. Vegh Andras, Triesterstraße 47, 2620 Neunkirchen 02635/62257
20/21 Dr. Aichberger Jörg-Josef, Dunkelsteiner Str. 4, 2630 Ternitz 02630/36759
27/28 Dr. Melchard Wolfgang, Pöckgasse 18, 2700 Wr. Neustadt 02622/21694

August
03/04 Dr. Fux Karl, Anton-Weiser-Straße 30, 2650 Payerbach 02666/54240
10/11 Dr. Loitzl Rainer, Hans Wallner-Straße 7, 2651 Reichenau/Rax 02666/52850
15 Dr. Lechner Friedrich, Waldmüllergasse 3, 2620 Neunkirchen 02635/65189
17/18 Dr. Tischler Martina, Alleegasse 51, 2823 Pitten 02627/82786
24/25 DDr. Schmer Anca, Triester Bundesstr. 48, 2632 Wimpassing im Schwarztale 02630/38364
31 Dr. Loitzl Rainer, Hans Wallner-Straße 7, 2651 Reichenau/Rax 02666/52850

September
01 Dr. Loitzl Rainer, Hans Wallner-Straße 7, 2651 Reichenau/Rax 02666/52850
07/08 Dr. Tesar Irene, Mautweg 2/7, 2630 Ternitz 02630/38278
14/15 Dr. Schröder-Gazdag Gudrun, Schneeberstraße 16/2/10, 2733 Grünbach am Schneeberg 02637/2226

Zahnärztlicher Notdienst in Niederösterreich an Wochenenden und Feiertagen von 9:00 – 13:00 

Uhr. Der Notarztdienst ist während der Dienstzeit über den Einheitsnotruf 141 zu erfahren!

JULI 2019

06/07 Dr. Wiebecke

13/14 Dr. Hadler

20/21 Dr. Pilz

27/28 Dr. Wilscher

Dr. PILZ
Grimmenstein
Tel.: 02644/7227
02.09. – 15.09., 
28.10. – 03.11.

Dr. WILSCHER
Edlitz 
Tel.: 02644/6018

01.07. – 19.07.

Hinweis: Seit 1.4.2017 umfasst der kassenärztliche 
Wochenend- und Feiertagsdienst
ausschließlich die Zeit zwischen 7:00 Uhr und 19:00 
Uhr.
Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 Uhr) werden in 
ganz Niederösterreich 
von Notruf NÖ (erreichbar unter der Rufnummer 
141) erbracht.
Aufgrund einer Entscheidung des 
Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und Ärzte
lt. §2  Kassenvertrag ab sofort nicht mehr 
verpl	ichtet,	 an	 Wochenenden	 oder	 Feiertagen	
Bereitschaftsdienste abzuhalten.
In sehr vielen Fällen passiert dies dennoch auf 
freiwilliger Basis.
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USV Scheiblingkirchen-Warth

Im Frühjahr wurde mit der  Drainagierung  des Trainingsplatzes begonnen. Die  Arbeiten 
sind nun abgeschlossen. In den Sommermonaten erfolgen noch Baumaßnahmen im 
Eingangsbereich, womit dann ein barrierefreier Zugang  zum Vereinsgebäude und 
den Tribünen ermöglicht wird. Eine barrierefreie Toilette ist ebenfalls eingerichtet. 
Im Innenbereich wird die Sprecherkabine verlegt, und das „Kühlhaus“ vom jetzigen 
Standort in einen eigenen Raum gestellt. Die Kosten für die Maßnahmen liegen nach 
Auliegen	der	Angebote	für	die	Umbauarbeiten	im	Budgetrahmen.

 
Neue Gasleitung in der Wehrgasse

In der Wehrgasse in Scheiblingkirchen wurde eine neue Gasleitung verlegt. Gleichzeitig 
erfolgte auch die Verrohrung für den Internet-Breitbandausbau.
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Ein Unternehmen stellt sich vor

Dipl.-Ing. David Rudolf
Sportplatzgasse 188
2831 Scheiblingkirchen
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Natur im Garten

Scheiblingkirchen-Thernberg ist „Natur im Garten“ Gemeinde

Landesrat Martin Eichtinger: „Die Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg verzichtet 
auf den Einsatz von chemisch-synthetischen Düngemitteln und Pestiziden sowie auf Torf.“
Scheiblingkirchen-Thernberg ist eine „Natur im Garten“ Gemeinde. Per 
Gemeinderatsbeschluss bestätigte die Marktgemeinde, dass die Parks und öffentlichen 
Grünräume zukünftig entsprechend den „Natur im Garten“ Kriterien ohne chemisch-
synthetische	 Düngemittel	 und	 Pestizide	 sowie	 ohne	 Torf	 geplegt	 werden.	 „Durch	
die	 ökologische	 Plege	 der	 Grünräume	 wird	 Scheiblingkirchen-Thernberg	 für	 ihre	
Einwohnerinnen und Einwohner noch lebenswerter“, gratuliert Landesrat Martin Eichtinger.

Bürgermeister Johann Lindner verfolgt in seiner Marktgemeinde das Ziel der 
ökologischen Bewirtschaftung: „Als ,Natur im Garten‘ Gemeinde bekennen wir uns zur 
ökologischen Bewirtschaftung unserer Grünräume. Wir leisten so einen aktiven Beitrag 
für eine gesunde Umwelt und werden gleichzeitig unserer Vorbildwirkung gegenüber 
unseren Bürgerinnen und Bürgern gerecht.“

Aktuell	verzichten	153	Städte	und	Gemeinden	in	Niederösterreich	bei	der	Plege	der	
öffentlichen Grünräume auf den Einsatz von chemisch synthetischen Düngemitteln 
und Pestiziden sowie auf Torf. Die „Natur im Garten“ Gemeinden zeigen so, wie sich 
ansprechende Grünraumgestaltung und Ökologie verbinden lassen. Chemische 
Pestizide	 werden	 bei	 der	 ökologischen	 Plege	 durch	 biologische	 Mittel	 bzw.	 durch	
den Einsatz mechanischer oder thermischer Verfahren, wie Heißwasser, Flämmen 
oder	Heißschaum,	ersetzt.	Standortgerechte,	mehrjährige	Beplanzungen	lassen	die	
Gemeindegrünräume auf eine neue Art und Weise erblühen. 

Gemeindebundpräsident Bgm. Mag. Alfred Riedl, BGM Mag. Hans Lindner, Umweltgemeinderat Ing. Bernhard 
Lechner, Landesrat Dr. Martin Eichtinger



- 25 -

 
Schaugarten in Eichberg

Im Jahr 2007 habe ich mit einem kleinen 
Gemüsegarten begonnen. Im Laufe der 
Jahre hat sich der Garten immer mehr 
vergrößert.
Bestehende Bäume und Sträucher wurden 
erhalten,	 und	 Neues	 dazu	 geplanzt.	 In	
diesem Garten gibt es viel zu entdecken 
und man kann neue Eindrücke gewinnen.
Der gesamte Bereich umfasst einen 
Gemüsegarten, einen Lagerfeuerplatz 
und verschiedene andere Unterteilungen. 
Auch Tiere - Esel, Gänse, Hühner, 
Puten und Ziegen sind in diesem Garten 
anzutreffen.
Durch viel Dekoration aus Rost-Elementen 
und Holzschildern wird der Garten liebevoll 
gestaltet.
Im Jahr 2016 erhielt der Garten das 
Prädikat „Schaugarten“.
Für 2017 und 2018 bekam ich den 
„Goldenen Igel“ verliehen – eine 
Auszeichnung von Natur im Garten.

Ich freue mich darauf, Sie durch meinen Schaugarten führen zu dürfen! 
Um telefonische Terminvereinbarung unter 02629/43022 wird ersucht. 
Der	Schaugarten	beindet	sich	in	Eichberg	89,	2832	Thernberg																																						

Andrea Lechner

Lebensqualität und Selbstbestimmung

Caritas	 Plege	 Zuhause	 unterstützt	 ältere	
und	 plegebedürftige	 Menschen	 durch	
Hauskrankenplege,	 Heimhilfe,	 medizinisch-
therapeutische Maßnahmen  sowie durch das  Mobile 
Hospiz- und Palliativteam. Zu den weiteren  Angeboten 
zählen Demenz- und Angehörigenberatung,  
Notruftelefon und Vermittlung von 24 Stunden- 
Betreuung .  Mit diesen unterstützenden  Angeboten 
möchten wir zur Erhaltung der Lebensqualität 
älterer	 und	 plegebedürftiger	 Menschen	 beitragen.	
Mit	 	 Herz	 und	 Kompetenz	 in	 der	 Plege	 	 gehen	
wir auf individuelle Wünsche unserer KundInnen 
ein. Gemeinsam mit Ihnen und Ihren Angehörigen 
versuchen wir die Bewältigung  Ihres Alltages so 
angenehm als möglich zu gestalten.

 Caritas Plege in Niederösterreich

Für nähere Informationen kontak-
tieren Sie uns in der:
Caritas Sozialstation Aspang&Warth
Caritas	 Plege	 Zuhause	 Aspang	
und Warth
Ufergasse 2, Top 1, 2870 Aspang-
Markt Tel: 0664-825 22 90,
E-Mail: sst.aspang@caritas-wien.at
www.caritas-plege.at
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Kinderseite

Bastelanleitung für kleine Kapitäne und Piraten

Der Sommer kommt, und jeder von euch wird in den kommenden Ferien die 
Möglichkeit haben, irgendwo am Bach, am Fluss, am Meer - sein Schiffchen ins 
Wasser zu setzen. Das Einzige, was ihr dazu braucht ist ein Blatt Papier. Wenn 
Ihr euer Schiffchen besonders ausstatten wollt, so könnt ihr ihm auch noch Segel 
basteln, mit einem Hölzchen oder Strohhalm.

Das Faltschema:

Wir wünschen euch ein 
frohes AHOI und schöne 
Ferien!
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Tennis-Kindercamp
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